
Antragsteller (postalische Anschrift) 

 
 

       Antrag 

       auf Gestattung einer vorübergehenden 

       Gaststättenerlaubnis (§ 12, Abs. 1 GastG)  

 

 

 

Nach § 12 des Gaststättengesetzes wird die Gestattung beantragt von 
Verein (bzw. Bezeichnung der juristischen Person oder des nichtrechtsfähigen Vereins): 

 

 
Name: ___________________________         Vorname: __________________________ 
 
Straße: ____________________________      PLZ: _______       Ort: ________________ 
 
Geb.-Datum: ____________  Geb.-Ort: __________________      Tel.: _______________ 
 
 
Aus Anlass:  _____________________________________________________________ 

Im Zeitraum: 

                 Datum:           Uhrzeit: 

__________ - __________                 __________ - __________ 
 
__________ - __________                 __________ - __________ 
 
Veranstaltungsort:  __________________________________________________ 

Eigentümer des Anwesens: ___________________________________________ 

 

  Festzelt wird errichtet  
 
 

Vorhandene Nebenräume (bitte genaue Anzahl angeben) 

___ Damenspültoiletten  ___ Herrenspültoiletten  ___ Urinale mit  ___St. Becken oder ___lfd. m Rinne  ___ Toilettenwagen 

 

Zum Ausschank           alkoholischer und nichtalkoholischer Getränke 

  aller    folgender  ___________________________________________ 

Zur Abgabe            zubereiteten Speisen 

 aller   folgender   ___________________________________________ 

 

Dem Antragsteller ist bekannt, dass die Gestattung nur erteilt werden kann, wenn die im öffentlichen Interesse erforderlichen 
hygienischen und sanitären Einrichtungen vorhanden sind. 
Hiermit wird versichert, dass alle Angaben nach besten Wissen und wahrheitsgemäß gemacht sind, und dass bekannt ist, dass 
die Gestattung zurückgenommen werden kann, wenn sie auf unrichtigen Angaben beruht. 

 
____________________    ____________________ 
Ort, Datum      Unterschrift des Antragstellers 

      

 

 

 

 

 

 



 
 
Erklärung (Abgabe freiwillig): 
 
Ebenso wie die Gemeinde Sonnefeld verurteilen auch wir es, wenn es anlässlich von Veranstaltungen unseres Vereines zu 
Sachbeschädigungen und Vandalismus kommt. Wir erklären uns hiermit auf freiwilliger Basis bereit, nach Beendigung unserer 
o.g. Veranstaltung eventuelle Schäden, z.B. an Leitpfosten und Verkehrszeichen selbst zu beheben, und zwar im Umgriff des 
Veranstaltungsortes und auf den näheren Zu- und Abfahrtswegen. Soweit wir die Schäden nicht selbst beheben können, 
melden wir sie umgehend der Gemeindeverwaltung, damit diese schnellstmöglich wieder einen verkehrssicheren Zustand 
herstellen kann. 

 
____________________    ____________________ 
Ort, Datum      Unterschrift des Antragstellers 

 
 
 
In Abdruck 
 
  Jugendamt 
     Sind weitere Auflagen Ihrerseits nötig, bitten wir um Stellungnahme bis ___________.  
     Sollte bis dahin keine Rückäußerung von Ihnen eingehen, wird Einverständnis  
     angenommen. 
 
  Polizei Neustadt/Cbg. 
     Sind weitere Auflagen Ihrerseits nötig, bitten wir um Stellungnahme bis ___________.  
     Sollte bis dahin keine Rückäußerung von Ihnen eingehen, wird Einverständnis  
     angenommen. 

 
Gemeinde Sonnefeld 
I.A. 
 
 
 
Jäkel 


